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In gleichen Zeittheilchen legt aljo der Leititrahl gleiche Flähenräume zu-
rück, fobald die befchleunigende Kraft nur ftets gegen- denfelben Punkt bin ge-

richtet ift, nach welchem Gefeße im Uebrigen die befchleunigende Kraft mit der

Entfernung von m fi ändern mag.

Die Eigenthümlichkeit, daß der Leitjtrahl in gleichen Zeiten gleiche Flächen-

vaume befchreibt, findet nur dann Statt, wenn der Mittelpunkt, von dem aus

man die Leitftvahlen nach dem beweglichen Körper gezogen dent, zugleich der

Punkt ift, nach welchem die befchleunigende Kraft ftets hinwirkt. Wirkte 3. B.

auf den in d angefommenen Körper nun eine befchleunigende Kraft, deren Rich-

tung nicht in die Linie dem fällt, fo würde der Körper am Ende des nädhiten
Beittheilchens in irgend einem Punkte A anfommen, welcher nicht auf der mit

dm paralleten Linie eg, jondern diefjeits oder jenjeits derjelben liegt, das

Dreiet dmh würde alfo größer oder Fleiner fein ala dam.
Da nun in der That der von dem Planeten zur Sonne gezogene Leitftrahl

in gleichen Zeiten gleiche Flächenräume befchreibt, fo it Efar, daß die Sonne

den Gentralpuntt bildet, gegen welchen die auf die Planeten einwirkenden be

ichleunigenden Kräfte ftet® gerichtet find.
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von der Sonne. Aus dem zweiten Kepler’fchen Gefeße fonnte man nur

den Schluß ziehen, daß die Planeten ftets gegen die Sonne hingetrieben, wir
fönnen aljo auch jagen, von der Sonne angezogen werden; in welchem Ver

hältnig aber diefe anziehende Kraft der Sonne zu dem Abftande der Planeten

von derfelben stehe, das läßt das zweite Kepler’fche Gefeß, wie Ichon bemerkt

wurde, völlig unentfhieden, denn c8 findet Statt, welches auch das Gejeh fein

mag, welchem diefes Verhältniß unterworfen ift. Diefes Gefeß ergiebt fi aber
als nothwendige Folge aus dem dritten Kepler’fhen Gefebe.

Na dem dritten Kepler’fchen Gefege verhalten fich die Quadrate der

Umlaufgzeiten zweier Planeten wie die dritten Botenzen ihrer mittleren Abftände

von der Sonne (Seite 141). Bezeichnen wir mit Z’ und 2 die Umlaufszeiten,
mit R und r die mittleren Abjtande zweier Planeten, jo haben wir alfo:
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Die Mechanik lehrt und aber, daß, wenn ein Körper um einen Anziehungs-

mittelpunft einen Kreis vom Halbmeffer r während der Zeit Z zurüclegt, alg-

dann die befehleunigende Kraft», welche den Körper gegen den Mittelpunkt

bintreibt, ift: ,
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Fir den Planeten, deffen Umlaufszeit 7’ und deffen mittlerer Abftand von

der Sonne A ift, haben wir demnach:
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folglich:

Nun aber ift  
R3

me folglih haben wir:
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Va: Reawdan ink;

das heißt mit Worten, die befchleunigenden Kräfte, weldhe die Pla-

neten gegen die Sonne hintreiben, verhalten fih umgekehrt wie

die Quadrate ihrer Entfernung von der Sonne, ein Gefeß, welches fid
wohl a priori vorausfehen ließ, da es für alle Wirkungen in die Ferne gilt,

infofern wir fie von einem Punkte ausgehend betrachten können.
Wird einem Körper, welcher der Wirkung einer Kraft ausgefeßt ift, die ihn

ftet3 gegen einen und denfelben Punkt hintreibt, und deren Stärke im umge

kehrten Verhältnig des Quadrat der Entfernung vom Eentralpunfte fteht, auf
irgend eine Weife eine feitlihe Gefhwindigkeit mitgetheilt, jo muß er, wie fi)

mit Hülfe höherer Rechnung nachweifen laßt, eine Curve befchreiben, welche

nothwendig ein Kegelfehnitt ift, und zwar hängt e8 von dem Berhältniß zwifchen

der Gentripetalkraft und Tangentialkraft ab, ob die durchlaufene Euwe eine

Ellipfe, eine Parabel oder eine Hhyperbel fein wird. Bei den Planeten fommen
nur elliptifche Bahnen vor, wahrend bei Kometen möglicherweife au) parabolifihe

Bahnen vorkommen. Die freisfürmige Bewegung ift nur ein fpecieller Fall der

elliptifchen, da der Kreis als eine Ellipfe betrachtet werden kann, deren Ercen-
trieität Null ift, deren beide Brennpunkte alfo in einem zufammenfallen.

Da die Trabanten bei ihrem Umlauf um die entiprechenden Planeten
gleichfalls die Kepler’fihen Gefeße befolgen, fo ift Flar, daß die Kräfte, mit

welchen die Planeten ihre Trabanten anziehen, demjelben Gefeße unterworfen

find, wie die Anziehungskraft, welche zwifchen der Sonne und den Planeten

wirffam ift.

 

88 Die allgemeine Schwere. leber den Fall der Körper auf der Ober:
fläche der Erde nachdenkend, fam Newton auf die Idee, ob nicht vielleicht die
felbe Kraft, welche den Stein zur Erde herabfallen macht, alfo das, was wir

die Schwere nennen, weit über die Grängen der Atmofphäre hinaus, ja bis
an den Mond reihe, daß nichts Anderes ald die Schwere die Gentralfraft fei,

welche den Mond in feiner Bahn um die Erde erhält.
Diefe Idee laßt fich leicht prüfen. Auf der Erdoberfläche ift die be-

Ichleunigende Kraft der Schwere (die Endgefchwindigkeit der erften Fallfecunde)
gleih 9,8088 Meter. Der Mond ift nun 60mal fo weit von dem Gentrum

der Erde entfernt, als ein Punkt auf der Erdoberfläche; wenn alfo die Schwer:

kraft bis an den Mond reicht, fo muß dort ihre befchleunigende Kraft 60°,
9,3088

3600
 alfo 3600mal geringer fein als auf der Erdoberfläche, fie wäre alfo

— 0,002724 Meter.


